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Fehlende Ansagen bei der Deutschen Bahn:
DBSV sammelt Beschwerden

Blinde und sehbehinderte Menschen, die mit der Bahn reisen, müssen regelmäßig feststellen,
dass am Gleis nicht alle Vorgänge angesagt werden. Tatsächlich sind die Ansagen bei der
Deutschen Bahn in den letzten Jahren aus unterschiedlichen Gründen massiv zurückgefahren
worden. Der DBSV setzt sich dafür ein, dass dieser Prozess wieder umgekehrt und das
Zwei-Sinne-Prinzip konsequent angewendet wird, indem auf allen Bahnhöfen die Ankunft und
Abfahrt von Zügen, Verspätungen, Ausfälle und Zugdurchfahrten nicht nur angezeigt, sondern
auch per Lautsprecher angesagt werden. Im vergangenen November fand dazu ein hochrangiges
Gespräch bei der DB Station & Service statt. Um zu überprüfen, ob ihre Mitarbeiter die
Vorschriften hinsichtlich der Ansagen einhalten, hat die Deutsche Bahn den DBSV gebeten,
entsprechende Beschwerden zu sammeln.
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